
Belpredhungen.

ireten, muß aber auch 0a noch eine \ merz31ich empfundene Wartezeit durdHmaden Yas
Dann Der jJunge Jtı)lionar ONg0 erlebt unDd erleidet, wWie CL, DON einem YBıilden
er verwunDdet, ins VYaterhaus 3T rholung ZUTÜ  ehren muß, WIe Hert 1r0
üDer OÖie HBerlucdhung, 0ASs behaaglıdhe VYoben ın Der Heimat nıcht mebr autfzugeben,
unDd DADUTC) auch jeinen en eim bekehrt, wW1ie Der zweite Autfentha in Der

a dn 110n ıh Drüfungen unDd on Dbald 0AaSs pTer Des Yoebens auferlegt, Das
es 1rD in jel)eiInder unD nıcht jelten ergreifenDder ıyorm er3ählt. ine UÜberjeßung
0es i önen u  es ins Deutlcdhe are 3 wünlden Schwager
Te0dosio Somigli da Detole, F i Fortunato 1  ZZ

Seano0 O, F ssionar  10 ne 1Ito gitto (1857—1912)
X 198 uaracchl, Tip. del olleg10 dı Bonaventura, 1913

eboren in Seano (Loskana) Januar 1857 trat Vigno331 1874 in
den ıFranz3iskanerorden ein, WwWurDe 1879 rielter unD Rkam 1883 in O1e ägyptijde
ı HoN. Das Hauptreld jeiner ‚Tätigkeit WAarı Oie DON ıD gegrünDdete iioNS-

(Fr arbeitete b O l VE R .ı)tation Beni-)Jouer; DON O0rt AauUSsS be)uchte er OIE umliegenden Stationen
miıt großBem (Erfolge Der Bekehrung Der \dismatilden Kopten unDd DEr 0  am
meDdaner. Antangs 19192 Rehrte nadc) A}  taltıen Zurü eine jehr angegrijnene
Bejundheit wiederherzultellen. Er ar indes Dald unı 19192 en einen

(FEr DEeL:a  D  ıjhen Yirbeiten entyaltete auch eine rührige literarijche Tätigkeit.
ömentlichte zahlreiche Berichte i1Der eine ı)lon in verJhiedenen ıtalieni)den WtiNons-
zeit)hrıften UND einige gelehrte rtikel ım Anthropos unDd ım Bellarione. (kinige
klei TDeitfen DON ım werDden ım Anbang abgedruct; ebendajelbit inD DIiOgra-
philche Jiotizen DON einigen anDderen ıyranziskanermillionaren OYberägyptens beigegeben.

Das SYebensbild ılt mit Begeilterung ge)drieben unDd z3e10 ginen i))ionar, Der
ganz in jeinem Derute autging. (bın aiphabeti)dher Jnder überra) angenehm urch
jeine Keichhaltigkeit. Diet)cdhı E T * Hermann; Dr. eint., Chinetilice ‘Berlin 1912, unDder V 11 48

519 1  Y geb
Der Yert. Diejer Bearbeitung Der Ohinejildhen Belcdhichte ılt Wti)ionsar3t DerED A EL AI W ET EÄE TE R AA Rheintlghen Niijion eın Ylierk r)hien Kur3 DOT Der Cbhinas DON Schüler,

einem il Nionar Der liberalen eimarer NJtijlion, unDd unter|deidet \1ch DON diejer
Durch OiE eingehenDde, )|tellenweile Qar 3 Dreite Behandlung einzelner Wartien Der
neuejten( wahrend 0as Spezinkum Schülers Öie bejonDdere Berücklichtigung
DON antung unD 1auf)Hou bildet. Ausgiebiger 1Ir0 ON ermann DIie Stelung
DEr ı))ıon ım KRahmen Der Bejamtentwielung 0eSs hinelildhen Staates dDargeltellt, LE  Ba
\0 DaR eine Belchicdhte gerade yür Niijionskreije Jnterelle hbat eın Beltreben, ei
au Der R  1  n NMtillionen gerecht werden, D{ Anerkennung. Die ‘Res
Deutung Der NMiiionsperiode 0eSs unDd Jahrhunderts wurvde reilich
AanDers zufage eireien jein, WDenn Dem Yert. DiEe ein]glägigen Yuelen ZUL Hand AT  (  x

‚}
gewelen waren. YHon (EinzelverjJehen \ind mir olgenDde aufgerallen: Dıie paltung Der
i)jion ım jahrhundert WAaLr keine politi)hHe, ondern eine methodildhe; ıe eltanV G  T T 7 auch nıcht wilden Den jeluiten unD den alteren Wii)llionen, ondern Den alteren
en; Die Je)uitenmi))ion ID AL eıtlich O1e altere DDON Den Damals neul gegrünDdetfen
YWitiljionen. Au nach Der En  eidung Des Dapites gingen no „Riccianer“ nacd)
ina Dıe Beielllchatt Je)u wWurDe E autfgehoben en liegt ın
Holländi)h-Limburg. Bilhof nzZer WAaTr kein Drälzer, ondern 61n Yberpfälzer. 1D  z
Schantung überlie Der ıyranz3iskanerorden Den Steyler Utı))ionaren nıcht, eil\
Der gerährlichte, ondern weil Der wenlalten bearbeitete eil WAar. B1 ho7
Nn3er WUTDEe auch nıdht DEer „DdDamaligen innerpolıtijhen Yage“ autS höch|te
geebhrt, ondern e1l IC0B heftiglter Anteindungen DOüOnNn yranz3ö)i) He e1ite Den7  } Wrotekforatswechjel en  o  en dDurchjekte. (BeraDde Brandt, au Den audc) ıc


